
   

   

   

   

  

FDP.Die Liberalen Ebikon 

 
 02. Juli  2019 
 
 
 
Protokoll der Generalversammlung vom 1. Juli 2019 
19.00 – 19.40 Uhr, „Stiftung für Schwerbehinderte Luzern SSBL“, Rathausen 
 
 
Anwesend: 
Insgesamt nahmen 24 Mitglieder und ein Gast an der diesjährigen GV teil (s. dazu die Präsenzliste). 
 
 
Entschuldigt: 
Othmar Frank, Sebastian Herrmann, Daniel Holzmann, Andrea und Franz Isaak, Irma Kaufmann, 
Yvonne und Hansjörg Leber, Elsbeth und Walter Oldani, Brigitte und Andreas Ryser, Béatrice und 
Alois Waldispühl 
 
 
Traktandum 1: Begrüssung / Protokollgenehmigung GV 2018 
 
Der Präsident, René Friedrich, begrüsst die Parteimitglieder zur diesjährigen GV. Speziell heisst er 
Franz Räber, Emmen, als Gast willkommen. Herr Räber wird uns von seinen Erfahrungen im 
Einwohnerrat Emmen berichten.  
 
Als Stimmenzählerin wird Silvia Walker eingesetzt. 
 
Das Protokoll der GV vom 14. Juni 2018 wird einstimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
 
 
Traktandum 2: Jahresbericht des Präsidenten 
 
René Friedrich verliest seinen Jahresbericht 2018. 
Dieser wird durch die Versammlung einstimmig genehmigt. Die Vizepräsidentin, Sonja Hablützel, 
dankt dem Präsidenten für seinen steten Einsatz. 
 
 
Traktandum 3: Jahresrechnung 2018 / Budget / Mitgliederbeiträge 
 
Die Kassierin Béatrice Baumgartner stellt die Jahresrechnung 2018 vor.  
Die Rechnung 2018 schliesst mit einem Verlust von Fr. 6‘722.70. Den Erträgen von  
Fr. 8‘228.00 stehen Aufwendungen von Fr. 14‘950.70 gegenüber. Die Gemeinderatswahlen 
verursachten einen Aufwand von Fr. 10‘719.95. Das Parteivermögen beläuft sich per 31.12.2018 auf 
Fr. 16‘022.20. 
 
Im Anschluss präsentiert Willi Walker den Revisorenbericht. Er empfiehlt der Versammlung, die 
Rechnung zu genehmigen und der Kassierin sowie dem Vorstand Décharge zu erteilen. Er verdankt 
an dieser Stelle ihre einwandfreie und korrekte Buchführung. 
Die Versammlung genehmigt die Rechnung 2018 einstimmig und erteilt Décharge. 
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Der Präsident verdankt die geleistete Arbeit der Rechnungsführerin sowie der beiden Revisoren, 
Willy Walker und Rolf Friedrich.  
 
Béatrice Baumgartner präsentiert das Budget 2019. In diesem Geschäftsjahr stehen Gemeinderats- 
und Kommissionswahlen an. Für den Wahlkampf wurden Fr. 10‘000.00 budgetiert. Ebenso 
budgetiert wurden Fr. 5‘000.00 für das anstehende Sachgeschäft „Abstimmung Einwohnerrat“. 
Daher ist auch im Geschäftsjahr 2019 von einem Aufwandüberschuss von rund Fr. 7‘000.00 
auszugehen.  
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2019 sowie die Beibehaltung der bisherigen 
Mitgliederbeiträge - Einzelpersonen Fr. 50.00 und Ehepaare Fr. 70.00 - einstimmig. 
 
 
Traktandum 4: Erneuerungswahlen 
 
Nach nur einem Jahr müssen wir unsere Kassierin Béatrice Baumgartner verabschieden. Der 
Präsident verdankt ihren Einsatz und ihr Engagement und übergibt ihr ein kleines Dankeschön.  
 
Die anderen Vorstandsmitglieder stellen sich für weitere vier Jahre (2019 – 2023) zur Wiederwahl.  
Die Versammlung wählt die bisherigen Vorstandsmitglieder in globo einstimmig. Es sind dies: René 
Friedrich, Sonja Hablützel, Silvia Illi, Ruedi Kaufmann, Ruedi Mazenauer, Enrico Ragoni und 
Philippe Ugolini. 
 
Für das Thema „Einwohnerrat“ wird sich Tanja Steger zusätzlich aktiv im Vorstand engagieren. 
 
Als Präsident unserer Ortspartei wird René Friedrich ebenfalls für weitere 4 Jahre mit Applaus 
wiedergewählt.  
 
Auch die beiden Revisoren, Rolf Friedrich und Willi Walker, werden in ihrem Amt mit Akklamation 
bestätigt.  
 
 
Traktandum 5: Kurzer Rückblick Kantonsratswahlen 
 
Zu diesen Wahlen können wir grundsätzlich ein positives Fazit ziehen. Es wurde ein besseres 
Resultat als früher erzielt. Der Wähleranteil konnte von 12% im Jahr 2011 auf 15.5% gesteigert 
werden. Damit überflügelten wir die SP (15.4%) ganz knapp. Die Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden des Rontals hat sich bewährt. Die grossen Gemeinden sind nach wie vor dominant. 
Unsere beiden Kandidaten, Ruedi Mazenauer und André Mühlthaler, haben ein sehr gutes 
Wahlergebnis erreicht. Ruedi Mazenauer erlangte 4‘953 Stimmen und André Mühlthaler kam auf 
4‘710 Stimmen. 
 
André Mühlthaler schätzt die gemachten Erfahrungen, sagt aber auch, dass dafür ein enorm grosser 
Aufwand erforderlich war. Die Chancen waren von Beginn weg ungleich, wurden doch die 
Bisherigen auf der Wahlliste zweimal aufgeführt. Er wird sich keiner weiteren Kandidatur stellen. 
 
Ruedi Mazenauer ist der Ansicht, die FDP.Die Liberalen hätten sehr gut abgeschnitten und die 
Resultate zeigten, dass Vieles richtig gemacht wurde. Er dankt allen für die tolle Unterstützung. 
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Traktandum 6: Initiative zur Einführung eines Einwohnerrates in Ebikon 
 
Erstmals stehen alle sechs Ortsparteien (CVP, FDP, Grüne, Grünliberale, SP und SVP) gemeinsam 
für die Einführung eines Einwohnerrates ein. Die Vorprüfung bei der Gemeinde ist erfolgt. Der Start 
für die Unterschriftensammlung wird Mitte August 2019 sein. Dann haben wir 60 Tage Zeit, 
mindestens 300 gültige Unterschriften einzureichen. Das Ziel der Parteien ist es, 600 gültige 
Unterschriften zu sammeln. Der Gemeinderat wird dann innerhalb eines Jahres die Abstimmung 
beim Stimmvolk durchführen. Eine Einführung ist für 2024 geplant. 
 
René Friedrich stellt der Versammlung die Frage nach der Unterstützung zur Einführung eines 
Einwohnerrates. Diese steht einhellig hinter diesem Vorhaben und wird den Vorstand entsprechend 
unterstützen. 
 
Franz Räber ist Mitglied im Einwohnerrat von Emmen und erzählt uns kurz von seinen bisherigen 
Erfahrungen. Für ihn ergeben sich drei wichtige Punkte, die für einen Einwohnerrat sprechen.  
-  Sicherheit für den Gemeinderat für seine Arbeit. Der Einwohnerrat kann den Gemeinderat bei all 
seinen Geschäften unterstützen. Für heikle Themen können frühzeitig Rückmeldungen in 
bestimmten Gruppierungen eingeholt werden. Die überparteiliche Vorbereitung der Geschäfte wird 
wesentlich einfacher. 
- Der Einwohnerrat als Plattform für weitere politische Kandidaturen. Mit Engagement kann jeder 
seinen Bekanntheitsgrad bei verschiedenen Gremien erhöhen.  
- Kosten: Emmen budgetierte für 60 Ratsmitglieder Fr. 280‘000.00 (Sitzungsgelder etc.). 
 
Der Präsident dankt Franz Räber für seine interessanten Ausführungen. Diese ergeben für unser 
Vorhaben ein positives Stimmungsbild ab, was uns Schub und Motivation verleiht. 
 
 
Traktandum 7: Anträge von Mitgliedern 
 
Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 
 
Traktandum 8: Diverses 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 
Der Präsident beendet hiermit die offizielle Generalversammlung und dankt allen Anwesenden für 
ihre Teilnahme. 
Er dankt Enrico Ragoni für die Organisation des anschliessenden Rahmenprogramms. Herr Iten, 
Mitarbeiter SSBL, informiert uns über die Stiftung und führt uns durch die neuen Arbeitsräume. 
Im Anschluss treffen wir uns alle im schönen Innenhof des Klosters zum Apéro. Dieser wurde 
offeriert von Enrico Ragoni und seiner Firma Airwork & Heliseilerei GmbH, die ihr Firmenjubiläum 
feiern darf (20 Jahre).  
 
  
                                                                                        Für das Protokoll  
 
                                                                                        Silvia Illi 


